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Wir durchqueren die Stadt Bozen bis zum nördlichen Stadtteil St. Anton, wo das 
Sarntal beginnt. Alsbald rechts finden wir auf Felsen die Burg Runkelstein, welche 
1237 von den Herren von Wangen erbaut wurde und worin Fresken von Tristan und 
Isolde zu bewundern sind.  
Die Straße führt uns auf der rechten Seite der Talfer bergan und durch ca. 20 
Tunnels in der engen Schlucht des Tales einwärts. Weiter drinnen erreichen wir auf 
freien Fluren den Weiler Bundschen und sehen rechts oberhalb die Felswand der 
Sarner Schart. In der folgenden Talweitung, welche von Bergen umkränzt ist, 
erreichen wir den Hauptort Sarnthein. Sarnthein ist ein ausgedehntes Bergdorf mit 
schönen Bauernhöfen im typischen Baustil. Die Sarner sind ein kräftiger 
Menschenschlag, welche als Korbmacher, Pfeifenschnitzer und Federkielsticker 
bekannt sind. Die Dorfbewohner sind traditionsbewusst, tragen noch vielfach die 
Tracht und sprechen die überlieferte Mundart, den Sarner Dialekt.  
Wir fahren an Sarnthein vorüber und können, wenn wir möchten, noch einen kleinen 
Abstecher zum Durnholzersee machen, der bekannt wegen seiner Forellen ist. Für 
den Abstecher (ab Sarnthein ca. 13 km) biegen wir bei Astfeld rechts ab und fahren 
über Unterreinswald nach Durnholz und zum Durnholzersee.  
Nach unserem kleinen Abstecher zum Durnholzersee folgen wir der Straße wieder 
zurück nach Astfeld, nehmen diesmal aber die linke Straße und folgen dieser bis 
zum letzten Ort Pens.  
In Pens beginnt die Bergstraße ums Penserjoch, diese Straße ist bekannt für die ab 
Juli stattfindende Alpenrosenblüte. Vom Pass aus haben wir einen prächtigen 
Rundblick über die Bergwelt. Nachdem wir die Aussicht genossen haben, folgen wir 
der Straße, die sich ins Sterzinger Becken hinab senkt weiter, bis wir kurz vor 
Sterzing die Burgen Sprechenstein und Reifenstein erblicken.  
Sogleich ist Sterzing, die alte Handelsstadt, erreicht. Sterzing wurde auch 
„Fuggerstadt“ genannt, da im Mittelalter Silberbergbau der Fugger stattfand.  
Wir besuchen die „Neustadt“, wo wir die Haupt- und Geschäftsstraße mit den 
gepflegten Bürgerhäusern, dem gotischen Rathaus und dem Zwölferturm finden.  
Nachdem wir die Stadt Sterzing erkundet haben, setzen wir unsere Fahrt fort und 
gelangen entweder über die Autobahn (A 22) oder über die Staatsstraße nach Auer 
zurück.  
 
Auer    Sarnthein   41 km 
Sarnthein   Penserjoch   33 km 
Penserjoch   Sterzing   15 km  
Sterzing   Auer    104 km  
 
Gesamte Rute: 193 km 



 
 
 
 


